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Herren Bezirksliga Gr. 2

PSV G.-W. Kassel : TTC 1967 Hofgeismar II 
Freitag, 04.11.2022, 19:30 Uhr

Attendorn fixiert zwei Punkte für den TTC 1967 Hofgeismar II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1967 Hofgeismar II im Spiel
der Herren Bezirksliga Gr. 2 beim PSV G.-W. Kassel beschreiben, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Michael Attendorn, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:4, 7:11, 11:6, 11:7 gewannen Bischoff / Gaul gegen Beer / Bellon und gaben
dabei nur einen Satz ab. Die siegbringende Taktik fehlte indes danach Höhne und Schlicht bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Attendorn und Wagner ab dem Start. Einen Zähler für die Gäste
mussten Höhne / Becker bei der 1:3-Niederlage gegen Knittel / Heickmann hinnehmen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ganz mithalten konnte Christian Bischoff, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Attendorn,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Hierbei überließ Bischoff seinem Gegner im dritten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Zwei Sätze lang fand Thomas Gaul gegen Frank Beer das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Anschließend
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen
Zähler beisteuern konnte Stephan Höhne im Match gegen Daniel Wagner, das 0:3 verloren ging.
Das musste man neidlos anerkennen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Sebastian
Schlicht bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sean Bellon ab Ballwechsel 1. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Michael
Höhne versäumte es mit einem 3:11, 5:11, 11:9, 7:11 gegen Elias Heickmann, einen Punkt für sein
Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Kaum was zu bestellen hatte Johannes Becker bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dittmar
Knittel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Frank Beer zeigte Christian Bischoff indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Thomas Gaul im Match gegen Michael Attendorn, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Gaul aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der PSV G.-W. Kassel am 05.11.2022 gegen den TSV 1889/06
Immenhausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 13.11.2022 gegen Kasseler Spvgg. Auedamm mitnehmen.

 Statistik:
 PSV G.-W. Kassel

Doppel: Bischoff / Gaul 1:0, Höhne / Schlicht 0:1, Höhne / Becker 0:1 
Einzel: C. Bischoff 1:1, T. Gaul 0:2, S. Höhne 0:1, S. Schlicht 0:1, M. Höhne 0:1, J. Becker 0:1 

 TTC 1967 Hofgeismar II
Doppel: Attendorn / Wagner 1:0, Beer / Bellon 0:1, Knittel / Heickmann 1:0 
Einzel: F. Beer 1:1, M. Attendorn 2:0, S. Bellon 1:0, D. Wagner 1:0, D. Knittel 1:0, E. Heickmann 1:0
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